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G  ndrureen, gleich beh

4 uUnd bey deren auir geſchatzten Gaſte,
et2—

Stiellet ſich die kleine Ode eins

Wurd' ſie nicht moraliſch abgeſungen,
Gab' es Spotter, deſſen ſpit?ge Zungen

Gie vrrlachen, denkich, mag es ſeyn.
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Tag,rder Euch, Verbnndne, heut orſchiruen,

Der ſo herrlich, wie ein. Feld von grunen

Garben ſchon des Echultters: Auüg! aulacht.

Tag, der Euch ein awges- Vundniß ſtiftetz. J

Der von Segen, wit.uder. Trußling duftet,
Sey nur  Eucht zur. Wonne ganz gemacht.iv.

Euer Baund, das Jhr vereint geſchloſſen cutt

Muſſe Zwoige tragen, die da ſproſſen, .7

Als: ſchon welche um Dich, Braut'gam, gehu.!

Vaterſegen wirſt Du durch ſie haben;

Sey ihr beſter Vater, denn ſie gaben,
Dir den Namen, dat ſit um Dich ſtrhn.

Nie ein widriges Geſchick von bangen Sorgen

Treffe Euch um Abrnd, noch ant Morgen,
Jeder Tag verſtreiche ſorgenfrep:

Freylich ſagt die Schrift: mit jedem Tage

Miſchet ſich auch etwas mit von Plage,

Furſtenſtande ſind davon uicht freyh.
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W Breaut und Braut'gam, gleich bey Eurem Feſte,

K und bey deren mir geſchatzten Gaſte,

Stellet ſich die kleine Ode ein;
Wurd' ſie nicht moraliſch abgeſungen,

Gab' es Spotter, deſſen ſpitzger Zungen

Gie vrrlachen, denk)ich, mag es ſeyn.
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Tag/„rder Erch, Verbnndnt, heut grſchicueny
Der ſo herrlich, wie eln Feld wvon gruuen J

Garben ſchon. des Echnultters; Auügt aunlacht.

Tag, der Euch ein ewges, Vundgiß ſtiftetzn
S

Der von Segen, wiengder Frhling duftet, nc
Sey nur; Eucht zur-Wonne geinz gemacht.ic. uJ.

Euer? Band, das Jhr vereint zeſchloſſenzn ct

Muſſe Zwoige tragen, die da ſproſſen, 47
Als: ſchon wtlche um Dich,Braut'gam, gehn.! D

Vaterſegen wirſt Du idurch ſie habeu;

Sey ihr beſter Vater, denn ſie. gaben
Dir den  Namen, dar ſie uni Dich ſtehn.

Nie ein widriges Geſchick von bangen Sorgen

Treffe Euch am Abrnd, noch am Morgen,

Jeder Tag verſtreiche ſorgenfrry:

Freylich ſagt die Schrift: mit jedem Tage

Miſchet ſich auch etwas mit von Plage,

Furſtenſtande ſind davon nicht frey.
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Lebet von dem: grunen Jahre bis zun graueng

Wohl begluckt hinaus, zn ſolchem Schauen

Wie die Mutter; ſo dies Feſt begehn

Die Euch ainter:; Jhren. Herzen hatten.

Nur die. Vater,ideren Ehegatten
J

GSahnd von. hohrer Sphare, was geſchehn.

und wann Jhr denn lebensſatt durchwandelt

Dieſen Pfad, und recht, und wohl gehandelt,

8

Soll. der letzte Tag Euch als der erſte: ſeyne.
Wohl dem, der mit ruhigem Gewiſſen

Dieſe ſuſſe Freuden kann genieſſen,

Der ſich kann, ein's ſolchen Glucksn arfreun.
J
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